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 Eingang bei der Bezirksbürgermeisterin: 06.04.2021 

 AN/0653/2021 

 
Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 

 
Gremium Datum der Sitzung 

Bezirksvertretung 8 (Kalk) 22.04.2021, TOP 7.6 

 
Tempo 50 auf dem Heumarer Mauspfad im Bereich der Einmündung der Forst-

straße in Köln-Rath/Heumar 
Antrag der SPD-Fraktion vom 06.04.2021 

 

Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin, 
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

die SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Kalk bittet Sie um Aufnahme des o.g. An-
trags in die Tagesordnung der Bezirksvertretung Kalk am 22.04.2021. 
 
Beschluss: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, auf dem Heumarer Mauspfad (Hauptfahrbahn) im 
Bereich der Einmündung der Forststraße in Köln-Rath/Heumar zwischen der Ortsta-
fel Rath/Heumar im Norden und der Eisenbahnbrücke im Süden Tempo 50 festzule-

gen. 
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Begründung: 

 

Der o. g. Bereich befindet sich im Rechtssinne außerhalb der geschlossenen Ortsla-
ge Rath/Heumars (s. a. Mitteilung der Verwaltung 0773/2021 unter TOP 9.1.1 in der 

Sitzung am 22.04.2021). Derzeit ist für Kraftfahrzeuge Tempo 70 zulässig. Gleich-
wohl ist der Bereich durch eine nahe Bebauung gekennzeichnet. Die noch vollstän-
dig innerhalb der geschlossenen Ortslage gelegene Forststraße mündet hier in den 

Mauspfad. Die derzeit auf dem Mauspfad zulässige Geschwindigkeit sorgt für Behin-
derungen und Gefährdungen bei der Einfahrt von Fahrzeugen von der Forststraße in 

den Mauspfad. Zudem erschwert sie das Queren der Fahrbahn für Zufußgehende 
auf dem Weg in den Wald. Eine Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit 
auf Tempo 50 erscheint daher notwendig. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Christian Robyns    gez. Oliver Krems 

Christian Robyns   Oliver Krems 
Fraktionsvorsitzender   Stellv. Fraktionsvorsitzender 


